
Protokoll 24.09.2019 

Tops:  

1. Formalia 

2. Bericht Prüfungsordnungsausschuss 

3. Feedback Fete 

4. Fachschaftskino 

5. Vortrag von Fender und Fabio (Fix und Foxy) 

6. Termine und News 

7. Varia 

 

I Formalia 

Beschlussfähig: 5/6 

Post: Metro-Prospekt 

Anmerkung zum Protokoll: - 

 

II Bericht Prüfungsordnungsausschuss 

- Fr. Borgstedt ist erster Vorsitz, Hr. Kümper ist Stellvertreter 

- Spitzensportlerregelung 

- Nächstes treffen 04.12. 

 

III Feedback Fete 

 

Benny: Unser Hof ist leider aufgrund eines zu hohen finanziellen Risikos ins Chaplin verlegt. 

Aktuell haben wir allerding ein plus von ca. 2300€. Das Helfendenfest des letzten Semesters 

wird stattfinden. 

Jonas: War da. Guter Abend, war recht voll, DJ war ok, leider nicht SvenIam, war bis 3 Uhr da, 

Katharina: War ok 

Phil: Dj war nicht gut, Alkohol hat geholfen. 

Florina: Fand den DJ ok. 

Chiara: Schade das es nicht im Schneckenhof war, Dj war eigentlich ganz gut, zu viel American 

Hip-Hop, Danke an die Sopos.  

Benny: Danke an die Split. WIPÄD wird’s auch ins Chaplin verlegen. War ein gelungener Abend, 

Kooperation hat ganz gut funktioniert. Ich mache damit Platz für neue Mitglieder in der 

Fetenorga, geht auf die Fetenorga zu. Hoffnung besteht allerdings.  

Felix: Wie siehts mit Katakombenpartys aus? 

Benny: Eher kritisch, Aber noch keine genauen Infos. FBV muss die Fetenorga in die GO 

integrieren. 



 

IV Fachschaftskino 

 

- 02.10., in B6, wird auf social media beworben. Fränkle macht die historische 

Einführung. Das wird mega cool. Der Film heißt die The Favorit. 

Fabio: Warum heißt das nicht mehr Filmclub? 

Gregor: Weil FBV. 

 

V Vortrag von Fender und Fabio (Fix und Foxy) 

Die Zerstörung der Feten: 

- Nicht übermäßig ernst gemeint 

- Gründe warum die Höfe kaputt gehen und Änderungsvorschläge 

- Was war unser letztes Motto? 

o Eine Art Parodie auf die Deutsche Bahn 

▪ Stände als Zugarten, Bahnkarten, man hätte die DB Anfragen können 

(geht aber nicht), Plakate und Flyer haben nicht auf das Motto 

repräsentiert 

o Motten werden bei uns und bei Split abgestimmt 

▪ Es wurden viele Ideen gesammelt, kein so hart durchgängiges Motto 

aber kann man sehr gut umsetzen.  

▪ Prinzipiell Bahnhof so gut durchgezogen 

o Man hätte den Hof mit dem Werbetext deutlich besser designen können. 

o Flyer und Plakate sind nicht so gut, es wurde sich kaum Mühe gegeben 

o Vergleich letzter Hof:  

▪ Sich bewegendes Facebook-Banner 

▪ Mehrere komplizierte Designs 

o Der Bahnhof stinkt ab im Vergleich zum letzten Hof vom Aufwand her 

o Prozess ist nicht Nachvollziehbar 

- Benny: 2 Prinzipien: 

o Arbeitsteilung 

o Kompromisse 

▪ Split war deutlich weniger motiviert. 

▪ Man sieht welcher Fachbereich mehr bock hatte 

▪ Teile von Split waren nicht ganz so überzeugt. 

▪ Ideen waren gut, Ausführung war nicht so gut. 

▪ Streit um Kleinigkeiten 

▪ Hof wäre cool gewesen wenn er stattgefunden hätte 

• Nächstes Jahr alles Doublechecken 

- Gegenbeispiele am Beispiel der anderen Höfe 

Chiara: Warum war Splits dann so hart eingetragen? 

Benny: Liegt an Einzelpersonen, man kann nicht der gesamten Fachschaft schuld geben.  

Fender: Dann gibt es ein großes Problem mit dem Demokratieverständniss 



Paula: Wird aber innerhalb der Fetenchefs gleichberechtigt abgestimmt. Kommunikation 

hat nicht geklappt aus diversen Gründen, auch demokratisch genug. 

Julius: Zum ersten Mal haben die Splitmenschen sich entsprechend ihrer größe 

eingetragen.  

Benny: Es hat sich niemand über uns hinweggesetzt, allerdings hat jeder seinen eigenen 

Kompetenzbereich. Es hat eher an Kompetenz und Bereitschaft gefehlt. Hab 

Designvorschläge eingereicht wurden aber nicht beachtet. 

Fender: Für nicht-Fetenchefs ist keine Transparenz gegeben. Es ist nicht ersichtlich woher 

diese Probleme kommen. 

Alex: Orga kommt ins Stocken durch zu viele Diskussionen 

Paula: Es gibt ein personelles Problem bei Split. Wir müssen die Höfe entweder mit Split 

veranstalten oder gar nicht. Aktuell verhindert das Gentlemensagreement der Fetenchefs 

Transparenz mit den Hofmotten. 

Julius: Die Enttäuschung ist groß. Wenn der Designer nichts Vernünftiges abliefert ist es 

halt kacke. Designer hat zu viel freie Hand wenn er keine Vorschläge aufnimmt.  

Benny: Ein Lösungsvorschlag wäre, in Zukunft die Motten gemeinssam mit dem Design 

abzustimmen. 

Fender: Ich war die letzten Höfe hart enttäuscht. 

Fabio: Es gab die Befürchtung das der Hof nicht ernst genommen wird, ein Gegenbesipiel 

HDR-Hof mit Video von Fränky. Früher haben wir richtig geile Sachen gemacht, mich würde 

es froh machen wenn wir wieder geilen Scheiß machen würden.  

Jonas: War angedacht, wurde aber nicht gemacht.  

Paula: Geht nicht wegen dem Fetenagreement. 

Chiara: Macht das halt mit wenigen Leuten, sodass nicht die komplette Uni das Hofmotto 

kennt. 

Fabio: Bezieht die Fachschaft mit ein, lasst euch helfen. 

Fender: Die Stimmung vor den Höfen wird immer schlechter. Wir müssen mehr Leute 

einbeziehen. Kompromisse funktionieren nicht so wie es aktuell läuft. Warum kriegen wir 

unsere eigenen Leute nicht auf unsere Höfe?  

Benny: Wir sind in einer schwierigen Lage. Menschen haben Donnerstags keinen Bock 

mehr zu saufen. Leute ihr könnt das ändern! Wir brauchen zeitnah einen neuen 

Fetenchef*in, Erstis sind sehr willkommen. 

Jonas: Anregungen sind sehr willkommen, Fetenchef sein macht auch Spaß, wir müssen 

schauen wo wir sparen können.  

Benny: Wir können das nicht allein entscheiden, geben uns aber Mühe.  

Fender: Fabio und ich haben richtig bock, wir wollen unsere Höfe wieder zurück! 



Fabio: WO kann man einsparen ist eventuell die falsche Frage. Vielleicht ist es nicht richtig 

zu sparen sondern das Konzept zu ändern. Der Grund warum ich donnerstags keinen Bock 

mehr auf den Hof hab ist, weil es immer dasselbe ist.  

 

 

VI Termine und News 

02.10.19 Fachschaftskino (B6 A001) 

09.10.19 FSR 

16.10.19 Running Dinner 

04.12.19 Jahresvortrag 

 

VII Varia 

Yannick:  

- Teilnehmerliste fürs Ersti-Hüwo, bitte eintragen 

- Immer noch der Pullover da 

- Getränkeliste sieht sehr leer aus. 

Fabio: Wann werden die Protokolle hochgeladen? 

Gregor: ZFS bietet einen Nebenjob an. 

Jonas: Es gibt einen Emailverteiler, wer will kommt zu mir. 

 

Die Sitzung schließt um 20:13 


